
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

Kontakte:   

Leitender Pfarrer     

 

Pfarrer Jozef Madloch  

 06631-77651-27 

jozef.madloch@bistum-mainz.de 

Pfarreikoordinatorin  Gemeindereferentin Sonja Hiebing 

 06633-911924 

sonja.hiebing@bistum-mainz.de 

Verwaltungsleiterin  Monika Erzgräber 

 0176-12539281 

monika.erzgraeber@bistum-mainz.de 

Pfarrvikar  

 

Pfarrer Wieslaw Waszkiel 

 06633-911202 

wieslaw.waszkiel@bistum-mainz.de 
 

 

Diakon Jochen Dietz 
 06636-1456 
 

Pastoralassistent Boris Jurić 
boris.juric@bistum-mainz.de 
 
 

Pfarrer i.R. Christoph Werner 
 0175-7455587 
 

Regionalkantorin  Kerstin Huwer 

 0176-12539286 

kerstin.huwer@bistum-mainz.de  
 

 

Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen:  06631-77651-44 
 

 

Zentrales Pfarrbüro Alsfeld Öffnungszeiten: 
Im Grund 13, 36304 Alsfeld Di. & Do. 9.30 - 12.00 h 

 06631-776510 (Fr. Hamel) 
        Fax 06631-77651-38 Mi. & Fr. 14.00 - 16.00 h 

  (Fr. Koxha) 
  

Kontaktstelle Homberg Öffnungszeiten: 
Burgring 49, 35315 Homberg Mo. 8.00 - 12.00 h 

 06633-347 (Fr. Lüttebrandt) 
Fr. 14.00 - 16.00 h 

(Fr. Stiller) 
  

Kontaktstelle Ruhlkirchen Öffnungszeiten: 
Sakristei Kirche St. Michael 
Pfarrgasse, 36326 Antrifttal 

Fr. 9.00 – 10.00 h 
(nur nach einer Frühmesse) 

 

E-Mail Pfarrbüro: 
pfarrei.am-vogelsberg@bistum-mainz.de 

 

Homepage:  www.katholisch-alsfeld-homberg.de  
 

Bankverbindung Pfarrei Heilige Drei Könige am Vogelsberg: 
PAX-Bank eG., IBAN DE56 3706 0193 4009 9860 01 
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Angebote für Kinder und Familien  
Ökumenische Kinderbibeltage für Kinder von 5 – 12 Jahren am 
3. und 4. August von 10.00 Uhr bis 15.30 Uhr im DGH in 
Heimertshausen. Wir bitten um 5,- Euro Kostenbeitrag pro Tag.  
Kurzfristige Anmeldungen für den 3 und/oder 4. August sind 
noch möglich per Mail an: frank.hammel@ekhn.de  
Am 5. August sind wir zum Abschluss mit dem Rad auf dem 
Milseburgradweg unterwegs. Für die Radtour gibt es leider 
keine freien Plätze mehr.  

 

20. Fußwallfahrt  
der Pfarrei Heilige Drei Könige am Vogelsberg 

Liebe Pilgerinnen, liebe Pilger, liebe Gemeindemitglieder,  
vor 20 Jahren fand die 1. Fußwallfahrt, damals unter dem Dach 
der Pfarrgemeinde St. Michael Ruhlkirchen, mit dem Motto „Wir 
sind dann mal weg“, statt. In diesem Jahr können wir ein kleines 
Jubiläum feiern und laden herzlich zur 20. Fußwallfahrt ein. 
 

„Wir sind dann wieder mal weg; Zeit für Gott – Zeit für dich“ 
 

Am 12.09. findet die 20. Fußwallfahrt statt. Wir gehen eine 
Teilstrecke am Einhardweg. Der Einhardweg ist die 
Altwegverbindung zwischen Seligenstadt und Michelstadt. Der 
Weg hat historische Bedeutung und verbindet die beiden 
Fachwerkstädte und ihre berühmten Einhardbasiliken. 
Einhard war einer der berühmtesten Gelehrten der 
Karolingerzeit; Künstler, Architekt, Politiker, vielseitig 
talentierter Intellektueller und Klostergründer. Aufgrund seines 
universellen Wissens war er geschätzter Ratgeber Karls des 
Großen, später auch sein Biograph. Im Jahr 827 sorgte er für 
die Überführung von Reliquien der Märtyrer Marcellinus und 
Petrus aus Rom in den Odenwald. Im Jahr darauf ließ er sie in 
das heutige Seligenstadt bringen. Die Einhardbasilika St. 
Marcellinus und Petrus in Seligenstadt ist Ziel unserer 
diesjährigen Fußwallfahrt. 
 

Geplanter Ablauf:  
- 08.00 Uhr Beginn (Pilgersegen in der Pfarrkirche);  
- anschl. Fahrt mit Kleinbussen zum Ausgangspunkt 
  unseres Pilgerweges;  
- Impulse zu den Wegstationen;  
- Zeit zum Schweigen, Reden, Singen, Beten und 
  Lachen; 
- Mittagessen;  
- Stadtführung;  
- Führung durch die Basilika;  
- Kaffee;  
- 18.30 Uhr Abendmesse in der Basilika;  
- direkt im Anschluss Rückfahrt mit Kleinbussen;  
- ca. 21.00 Uhr Abschluss mit Abendsegen an der 
  Mariengrotte in Vockenrod. 
 

Die Fußwegstrecke beträgt ca. 6 km plus die Stadtführung. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt.  
Info und Anmeldung bei Diakon i.R. Reinhold Konle, Tel.: 06631 
5626 
 

Angebote vom Institut für Spiritualität in der Region 
Oberhessen im August und September 

 

Beten im Wald – Besinnungstag  
Das Institut für Spiritualität des Bistums Mainz lädt am 
Samstag, 22. August 2026, zu einem besonderen 
Besinnungstag in der Natur ein. Unter dem Titel „Beten im 
Wald“ führt eine Wanderung von Engelthal nach Maria 
Sternbach und zurück. 
 

Zu den Quellen – Pilgerwanderung  
Das Institut für Spiritualität des Bistums Mainz lädt vom 30. 
August bis 4. September 2026 zu einer mehrtägigen 
Pilgerwanderung ein. Unter dem Titel „Zu den Quellen“ führt der 
Weg von Bad Vilbel bis zur Niddaquelle im Vogelsberg. 
 

Pilger der Hoffnung auf der Bonifatiusroute  
Am Samstag, 19. September 2026, setzt das Institut für 
Spiritualität des Bistums Mainz die Reihe „Pilger der Hoffnung“ 
auf der Bonifatiusroute fort. Die diesjährige Etappe führt von 
Heldenbergen nach Altenstadt. 
 

Auf unserer Homepage sind weitere Informationen zu diesen 
Angeboten zu finden, sowie die Möglichkeit zur Anmeldung beim 
Institut für Spiritualität. 
 
 
 

Redaktionsschluss Mosaik 09-2026: Fr. 14.08.2026 
Informationen/Texte/Bilder, die mit aufgenommen werden  

sollen, senden Sie bitte an: ursula.stiller@bistum-mainz.de 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 
                                          

 
 
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Homepage: 
www.Haus-der-katholischen-

Kirche-im-Vogelsberg.de 

 

 
 

 

 

 

Liebe Mitchristen in unserer Pfarrei. 
Viele wissen schon, dass unser leitender Pfarrer 
Jozef Madloch momentan erkrankt ist und sich für 
einige Wochen zur Behandlung und Genesung aus 
dem aktiven Dienst zurückziehen muss.  
Wir sind bemüht, auch mit der personell 
angespannten Situation, die Angebote aufrecht zu 
erhalten und vor allem in der Seelsorge die 
Menschen zu begleiten. Hier bekommen wir auch 
gute Unterstützung von Pfarrer i.R. Christoph 
Werner. Danke an alle, die diese Situation 
mittragen. Dennoch kann es z.B. bei den 
Gottesdiensten zu Änderungen kommen. Dafür 
bitten wir um Verständnis.  
Wir wünschen Pfarrer Madloch eine gute 
Genesung und schließen ihn in unsere Gebete mit 
ein. Er weiß, dass viele Menschen an ihn denken 
und ihm im Gebet verbunden sind. Dafür ist er 
sehr dankbar und lässt Sie alle herzlich grüßen. 
Im Namen des Leitungs- und Seelsorgeteams, 
Sonja Hiebing, Pfarreikoordinatorin 
 

Flohmarkt für Alle(s) 
Wir freuen uns über viele Verkäufer und Besucher 
beim Flohmarkt für Alle(s) im Atrium und Pfarr-
zentrum Christ-König in Alsfeld. Anmeldungen für 
einen Verkaufsstand im Katholischen Jugendbüro. 
 

 
 

 

 

 
 
 

 

 

Kita „Arche Noah“ Ruhlkirchen 
Weihersweg 2 
 06631 6823 

kita@st-michael-ruhlkirchen.de 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Regionalkantorat Alsfeld 
 0176-12539286 
regionalkantorat.alsfeld@bistum-mainz.de 
 
 

Bücherei im Pfarrzentrum Christ-König, 

Schellengasse 26, Alsfeld. Öffnungszeiten: 

sonntags von 10.30 – 11.30 Uhr 
dienstags von 16.00 – 17.30 Uhr 

Verlängerung der Buchausleihe unter  

buecherei-st.christophorus@web.de 
 

Caritaszentrum im Vogelsberg 
 06631-77651-0 

caritaszentrum.vogelsberg@caritas-giessen.de 
 
  

Katholisches Jugendbüro Alsfeld 

Regionaljugendreferentin  
Kathrin Landwehr-Martin  0176-12539107 

kathrin.landwehr-martin@bistum-mainz.de 

Bürozeiten – Verwaltung: 

Di. 10.30 - 17.00 h, Fr. 10.00 - 13.30 h 

 06631-77651-12 

kjb-oberhessen@bistum-mainz.de  

 

 

 

 

 

 

 

Man muss viel gelernt haben, um über das fragen 
zu können, was man nicht weiß.“ 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

Mein Name ist Boris Jurić. Mein Weg hierher in die neue Pfarrei Heilige Drei Könige 
am Vogelsberg war alles andere als einfach. Es war ein Lebensweg in Stationen – 
und so sind die meisten Wege.  
Ich wurde in Bosnien geboren. Meine Kindheit war geprägt von den 
einschneidenden und oft unverständlichen Erfahrungen des Krieges in den 
neunziger Jahren. Diese Erlebnisse haben mich früh gelehrt, dass Frieden, 
Gemeinschaft und Hoffnung kostbare Werte sind, die wir aktiv schützen und 
gestalten müssen, denn sie sind nicht selbstverständlich. 
Diese grundlegenden Fragen führten mich schließlich zum Studium der Philosophie 
und Theologie in der geschichtsträchtigen und multikulturellen Hauptstadt 
Sarajevo. Dort habe ich gelernt, den Dingen intellektuell auf den Grund zu gehen 
und den Glauben als Fundament zu sehen, das auch in stürmischen Zeiten trägt. 
Seit 2016 bin ich in Deutschland tätig. Nach unterschiedlichen Tätigkeiten im 
schulischen, aber auch im sozialen Bereich, durfte ich ab 2024 für das Bistum Mainz 
erste Weichen stellen. Inzwischen bin ich im zweiten Jahr des Pastoralkurses, der 
Phase der Ausbildung, in der Theorie und Praxis stärker zusammenkommen.  
Ab diesem August wird sich mein Alltag auf spannende Weise dreiteilen: Hier bei 
Ihnen vor Ort: Einen großen Teil meiner kommenden zwei Ausbildungsjahre werde 
ich in Ihrer neuen Pfarrei am Vogelsberg verbringen. Dort möchte ich das pastorale 
Leben mitgestalten und von Ihnen lernen.  
In Mainz: Für die theoretischen und reflexiven Teile des Pastoralkurses werde ich 
regelmäßig nach Mainz reisen.  
In Gießen: Parallel dazu werde ich am Landgraf-Ludwigs-Gymnasium (LLG) 
arbeiten und junge Menschen begleiten. 
Die Pfarrei „Heilige Drei Könige“ hat einen schönen Namen. Die Sterndeuter aus 
dem Osten waren Suchende. Sie machten sich auf den Weg, geleitet von einem 
Stern, bereit, Altes hinter sich zu lassen, um dem Neuen zu begegnen. In diesem 
Geist trete ich meinen Dienst bei Ihnen an. Ich freue mich auf die Pfarrei, die 

weitläufige Landschaft des Vogelsbergs und vor allem auf Sie – die Menschen, die 
diese großräumige Gemeinde lebendig machen. Ich bin neugierig auf Ihre 
Geschichten und Traditionen sowie auf Ihre Wünsche und Visionen für die Zukunft 
unserer Kirche vor Ort.  
Für unsere gemeinsame Zeit, für die Begegnungen zwischen Gottesdienst, 
Gemeindeleben und den alltäglichen Gesprächen wünsche ich uns allen ein gutes, 
offenes und erfolgreiches Miteinander. Mögen wir füreinander Weggefährten sein.  
Kommen Sie gerne auf mich zu – und wundern Sie sich nicht, wenn ich umgekehrt 

genauso neugierig das Gespräch mit Ihnen suche. Ich freue mich auf jede 

Begegnung von beiden Seiten! 
Herzliche Grüße,  
Boris Jurić, Mag. Theol., Pastoralassistent 
 
 

 
 

 

 

 

Liebe Gemeinde, guten Tag! 
Ein neues Gesicht in einer Pfarrei wirft oft Fragen auf. 
Wer ist der Neue? Woher kommt er? Was bringt er mit? 
Ehrlich gesagt, finde ich das obere Wort des 
Aphoristikers Stanisław Jerzy Lec genau deshalb so 
passend. Es erinnert uns daran, dass das Leben – und 
auch der Glaube – ein ständiges Suchen, Lernen und 
Fragen ist. Ich möchte mich Ihnen nicht als jemand 
vorstellen, der alle Antworten hat, sondern als jemand, 
der neugierig ist, die Fragen des Lebens und des 
Glaubens gemeinsam mit Ihnen zu erkunden.  

 

http://www.katholisch-alsfeld-homberg.de/
http://www.caritas.org/
http://www.bing.com/images/search?q=BDKJ+logo&view=detailv2&&id=FE9C97D284D8B33B3CC74418E48E110AE6C1430F&selectedIndex=0&ccid=%2bN8uNLlP&simid=608038018466906227&thid=OIP.Mf8df2e34b94fee7b4720b83cf1e500f1o0
mailto:buecherei-st.christophorus@web.de

